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! WICHTIG:  
 
 
 

MAßNAHMEN LEISTUNGEN 

Fachberatungsstelle oder 

sonstige nichtstaatliche 

Stellen 

 

Behörde 

(z.B. Jugendamt, Schule, 

Ausländeramt, 

Sozialbehörde) 

Anzeige des Falles an die 

POLIZEI 

Weitergehende  Informationen finden Sie auf der Homepage des Ministeriums für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen unter „Integration“ 

 „Themen“  „Opfer von Zwangsverheiratung“ oder klicken Sie hier. 

Betreuen und 

Stabilisieren 

Minderjährige:  
Information JUGENDAMT 
Bei Minderjährigen ist 
immer und unverzüglich das 
Jugendamt zu informieren 
(keine Leistungen aus dem 
Sozialfonds!) 

 

ZEUGEN-

SCHUTZMAßNAHMEN  

der Polizei 

SONSTIGE 

SCHUTZMAßNAHMEN 

der Polizei 

Frt>Ü 

Aussage bei der 

POLIZEI 

Bericht  

an 
Rechtsan-

walt 

 

 

HILFEN AUS DEM 
SOZIALFONDS 

 
 für Volljährige ohne 
Jugendhilfebedarf  

HILFEN FÜR JUNGE 
VOLLJÄHRIGE  

(Personen zwischen 18 u. 21 
Jahren) 

 § 41 SGB VIII 
des Jugendamtes   

Feststellung der 
Opfereigenschaft 

durch 

 Rechtsanwalt 

http://mifkjf.rlp.de/integration/themen/opfer-von-zwangsverheiratung/

